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Der 2. Aachener Global-Goals-
Sternmarsch

Ein Beitrag von Lea Steinacker

Nach einer mehrjährigen Coronapause war es 
endlich wieder soweit: 
Am 14.06.2023 fand zum zweiten Mal der 
Aachener Global-Goals-Sternmarsch statt! 
Kurz vor den Sommerferien machten sich die 
Schüler*innen von fünf Aachener Schulen auf 
den Weg, ihre Vorstellungen zur Umsetzung der 
Global Goals an ihren Schulen in die Aachener 
Stadtgesellschaft hineinzutragen.

Bei bestem Wetter starteten die Schüler*innen 
die Demonstration an ihren jeweiligen Schulen. 
Ausgestattet mit aussagestarken Plakaten und 
Transparenten marschierten die Gruppen stern-
förmig in die Aachener Innenstadt.

Auf dem Platz der Demokratie am abgerissenen
Büchel-Parkhaus trafen die Demozüge 
schließlich für die große Abschlusskundgebung 
zusammen. Moderiert von drei Schüler*innen 
der 4. Aachener Gesamtschule, gab es vor Ort 
Redebeiträge von allen teilnehmenden Schulen:
Dem Berufskolleg für Gestaltung und Technik, 
dem Anne-Frank-Gymnasium, der Gesamtschule 
Brand, dem Viktoria- Gymnasium und der 4. 
Aachener Gesamtschule. 
„Uns ist es wichtig, Haltung zu zeigen, da zu 
sein und die anderen städtischen Schulen zu 
unterstützen. Wir fordern u.a. sicherere Rad-
wege.“, betonte Frida vom Viktoria-Gymnasium. 
Sie engagiert sich in der SV und war beim Stern-
marsch die Pressesprecherin für ihre Schule.

Das wird gefordert

Die Global Goals – das sind die umfassenden 
und ambitionierten Zielsetzungen, die sich die 
Vereinten Nationen zur Bewältigung drängen-

der globaler Nachhaltigkeitsherausforderungen 
gesetzt haben.
Schulen sind Orte der Umsetzung der Global 
Goals, an denen Schüler*innen befähigt werden 
sollen, aktiv an der Gestaltung einer nachhalti-
gen und gerechten Zukunft mitzuwirken. 

In Vorbereitung auf den Sternmarsch formu-
lierte jede teilnehmende Schule deshalb ihre 
Forderungen, die gebündelt an die Oberbürger-
meisterin Frau Keupen herangetragen wurden. 
Denn eins ist klar: Auch wenn der Wandel in den 
Schulen stattfindet, sind viele Rahmen-
bedingungen von den Entscheidungen der 
Politik abhängig. Nach der Abschlusskund-
gebung fand deshalb im Ratssaal des Rathauses 
in kleinerer Runde ein Gespräch mit Frau 
Keupen statt, bei dem die vorgelegten Anliegen 
besprochen wurden.

In Bezug auf Mobilität forderten die teilneh-
menden Schulen sichere Radwege, Fahrrad-
ständer und eine Verbesserung des öffentlichen 
Nahverkehrs, um einfacher und sicherer zur 
Schule zu gelangen. Auch die Infrastruktur an 
den Schulen selbst spielte eine wichtige Rolle. 
Einige Schulen wünschten sich eine Begrünung 
des Schulhofs, eine nachhaltige Energieversor-
gung und eine Optimierung des Müllent-
sorgungssystems, das von der Stadt als 
Schulträgerin geregelt wird. Geschlechtsneu-
trale Toiletten, kostenlose Periodenprodukte 
und Trinkwasserspender wurden ebenfalls von 
einigen Schulen gefordert. Ein weiterer Schwer-
punkt war das Vorantreiben der Digitalisierung. 
Nach dem Austausch bot die Oberbürger-
meisterin denVertreter*innen der Schulen ein 
Anschlussg spräch an, bei dem die Schulen über 
den Umsetzungsstand ihrer Anliegen informiert 
werden.

Nach dem Sternmarsch ist vor dem 
Sternmarsch

Und wie geht es nun weiter? 

Dieser Frage widmeten sich die 
Organisator*innen beim Reflexionsfrühstück 
am Tag nach der Demo in der Mensa der 4. 
Aachener Gesamtschule. Mit noch frischen 
Eindrücken vom Vortag im Kopf wurde darüber 
beratschlagt, wie sich die Schulen weiter 
vernetzen können und wie die Organisation und 
das Programm für den Sternmarsch 2024 noch 
weiter nachgeschärft werden kann. Für das 
kommende Jahr soll es neben den schul-
eigenen Forderungen auch gemeinsam formu-
lierte Anliegen geben. Außerdem ist für das 
Training der Redner*innen für das nächste Jahr 
ein vorbereitender Workshop für alle teilneh-
menden Schulen geplant. Das Reflexions-
frü stück wurde in eigener Verantwortung von 
Schüler*innen organisiert und moderiert.

Und auch im nächsten Jahr wird der Stern-
marsch wieder stattfinden: 

Merkt euch schonmal den
03.07.2024 vor!

„Stifte nieder, Fäuste hoch!“
Das war der Aachener Global-Goals-
Sternmarsch 2023

Die Schüler*innen von fünf Aachener Schulen machten sich auf den Weg, ihre Vorstellungen 
zur Umsetzung der Global Goals in die Aachener Stadtgesellschaft hineinzutragen.
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Die Global Goals – das sind die umfassenden und ambitionierten Zielsetzungen, die sich 
die Vereinten Nationen zur Bewältigung drängender globaler Nachhaltigkeitsherausfor-
derungen gesetzt haben.
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